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Montag, 4. Oktober 2004

Aus aller Welt

Deutsche planen ersten privaten 
Marsflug  
 
 
Marburg - Ein deutscher Verein aus Wissenschaftlern, 
Ingenieuren und Technikern plant bis 2009 einen 
privaten Marsflug.  
 
Der Marburger Verein AMSAT will bis dahin einen 
Satelliten und eine Sonde zum Roten Planeten schicken. 
Der Verein hat 1200 Mitglieder, die größtenteils 
ehrenamtlich mitarbeiten.  
 
Die Mission soll rund zehn Millionen Euro kosten. Man 
wolle beweisen, dass auch private Organisationen 
Raumflüge bewältigen können, sagte Karl Meinzer, 
Professor für Raumfahrttechnologie an der Uni 
Stuttgart.  
 
Die 500 Kilo schwere Sonde solle an Bord einer Ariane-
Rakete gestartet werden und als Kommunikations-Relais 
dienen. Meinzer: "Wir könnten Signale von Sendern 
auffangen, die bereits auf dem Mars sind." Als 
Empfangsstation diene die Sternwarte in Bochum. dpa  
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